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Datum:

ZeLtz

Ort :

Vors i tz :

Anwesend:

Abwesend:

Protokol l :

7 . I'ebruar L977

Pro toko l l

der  26.  S i tzung

Montag, 7. Februar L977

19 .00  Uh r  b i s  21 .00  Uh r

Slngsaal Lättenwlesen

Ratspräsident Vtalter Büchi

32 Mi tg l ieder

Paul Broglie (Aus1and)
Peter  Hassl inger  (Nachtd ienst )
Kurt Scheuber (ortsabwesend)
Werner Surber (Ausland)

Ratssekretär l{erner Pfenninger
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r977

Geschäf te

1 .  M i t t e i l ungen

1.1 Mot ion Peter  Reinhard und I0  Mi tunterze ichner
betref fend Jugend-  und Fre ize i thaus

Stel lungnahme des Stadtrates

L.2 Postu lat  Theodor  Ul r ich und 6 Mi tunterze ichner
betref fend konkrete Massnahmen zur  F inanzpol i t ik
- Eingang

Genehmigung des
17.  Januar  1977

Protokol ls  der  Si tzung vom

3.  Postu lat  Bruno Tantanin i  bet ref fend evt l .  Bei t r i t t
zum Schutzverband der Bevölkerung um den Flughafen
Zürich - Begründung - Ueberweisung

4.  SBB-Uebergang Giebele ichst rasse -  Nachtragskredi t  von
F r .  80 r000 . - -  f ü r  Ba r r i e re

5.  Erwei terung der  Schulanlage Halden
- Genehmigung der Abrechnung über projektierungs-

kredi t
-  K red i t übe rsch re i t ung  von  F r .  93 t063 .15

2 .
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Vorgängig der Sj-tzung macht der .Ratspräsident einige
allgemeine Bemerkungen zum Ratsbetrj_eb.

Er dankt Stadtrat Eugen Moor für sein !{ irken zum Wohle
der Stadt Opfikon und wünscht ihm für seine neue Täti-q-
ke i t  v i e l  G1ück .
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1 .  M i t t e i l ungen

1.1 Mot ion Peter  Reinhard und Mi tunterze ichner  bet ref , fend
Jugend-  und Fre j -ze i thaus -  Ste l lungnahme des Stadtrates

Der Stadtrat  g ib t  mi t  se inenn Beschluss Nr .  23 vom
18.  Januar  1977 bekannt ,  dass er  bere i t  is t ,  d ie  Mot ion
Peter Reinhard und Mitunterzeichner entgegenzunetunen.
Damit  is t  d ie  Ueberweisung rechtskräf t ig .

1.2 Konkrete Massnahrnen zur  F inanzpol i t ik  -  E ingang l rostu lat
Theodor  Ul r ich und Mi tunterze ichner

Oer Eingang e ines Postu lates von Theodor  U1r ich und Mi t -
unterze ichnern betref fend konkrete Massnahmen zur  F i - -
nanzpoli t ik vrird zur Kenntnis genoilrmen. Die Begründung
is t  auf  d ie  nächste Si tzung vorgesehen.

1. 3 l , Iot ion Helen Kunz und Mitunterzeichner betref f  end
Verkehrskonzept - Ej-ngang

Vom Eingang einer Motion von Helen Kunz und einern Mit-
unterze ichner  bet ref fend Verkehrskonzept  zum Schutz der
Fussgänger und Wohnquartiere wlrd Kenntnis und Vormerk
genonunen.  Die Begründung er fo lg t  an nächster  S i tzung.

I . 4  A rbe i t s tagung

Die nächste Si tzung f indet  am 7.  März J-977 a ls  Arbei ts-
tagung stat t .  Es wi rd unter  Ausschluss der  Oef fent l ich-
ke i t  getagt ,  und zwar j -m reforrn ier ten Ki rchgemeindehaus.
Die entsprechende Ein ladung wird f ,o lgen,

Zur  Diskuss ion vorgesehen s ind

-  F inanzplan
Tei lmel iorat ion

-  Fragen der  EVP-Frakt ion
-  Frakt ionserk lärung der  FdP
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1.5 Or ient ierungsfahr t  des Grossen Gemej_nderates

Gemäss Beschruss Nr .  43 des s tadt rates vom 1.  Februar
J-977 is t  d ie  Or i -ent ierungsfahr t  mi t  dem Grossen Gemeinde-
rat  auf  den 23.  Apr i l  L977 (Samstagmorgen)  vorgesehen.
Der  Stadtrat  s j_eht  vor läuf lg  fo lgende Objekte zur  Be-
s icht igung vor :

SBB-Bauten (mit Vertretern der SBB)
Mettlen-Parkanlage
Schulküchen Halden
Pf  legestat ion Gibele ich

I .  6  St immenzählerver te i lung

Das Büro hat  beschlossen,  ln fo lge Abwesenhei t  von peter
Hassl inger  d ie  s t immenzählung aufzute i len.  Ernst  ü t reber
übern immt d ie ganze rechte se j - te ,  Fr idor in  Banz c ie  ganze
l inke se i te  zur  Auszählung.  Damit  muss ke in Ersatzst in-
menzähler bestirnmt werden.

2 .  Genehmlgung  des  P ro toko l l s  de r  s i t z rng  vom 17 .  1 .  1977

Peter Reinhard s te l l t  den Antrag,
Se i te  463 ,  l e t z te r  Abschn i t t ,  w ie
se i :

dass das Protokol l  auf
fo lg t  zu ber icht igen

3 .

"fn der Abstimmung unterl iegt der Antrag Schindler dem
Antrag von Peter Reinhard auf weitere Behandlung mit
13 zu L7 St immen.  "

Das Protokoll  der letzten Sitzung vorn 17. Januar J-977
wj-rd mit dieser Aenderung genehn'l igt,

Postu lat  Bruno Tantanin i  bet ref fend evt l .  Bei t r i t t
zum Schutzverband der Bevöft"r""g 

"m 
d"" Fl"grh

zürich T eegründung - uebeff i

Der Postulant begründet sein Postulat, und ersucht den
Rat um Ueberweisung an den Stadtrat.
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Hans Rosenberger  beantragt ,  das Postu lat  n icht  zu über-
f f inner t  an se in Postu lat  vom Januar  Lg75 i lber
den Fluglärm.  Der  Stadtrat  hat  an der  Sj - tzung vom 2.  Fe-
bruar  L976 versprochen,  dass er  den Grossen Gemeinderat
über  d ie  in  Aussj -cht  geste l l te  Antwor t  der  Regierung
or j -ent ieren werde.  Sej - ther  j -s t  aber  le ider  n ichts  mehr qe-
gangen .

Die Frakt ionen SVP/BGB und CVP pIädieren für  Nichtüber-
wej -sung,  während d ie Mi tg l ieder  der  Frakt ionen SF,  LdU
und EVP für  Ueberweisung des Fostu lates an den Stadtrat
vo t i e ren .

Die Abst immung erg ibt  12 St immen für  Ueberweisung.  20
St immen werden für  Nicht i iberweisung gezähl t .  Darn i t  i .s t
d ie  Ueberweisung des Postu lates an den Stadtrat  abge-
l ehn t .

4 .  SBB-Uebeqgeng Giebele ichst rasse -  Nachtragskredi t  von
ff iüg Barriere

Es wi rd s t i l lschweigend Eint reten beschlossen,

hlerner Burri begründet den Antrag der RPK und empfj-ehl t
stadträt l ichen Antraqes und Zust immunq zumAblehnung des

Antrag der  RPK.

Bauvorstand Gry.es Gross verl- iest
gangenen Scfrreiben aer .SeB und der
begründet  den Antrag des Stadtrates.

Hans-Rudolf Leemann beantraqt namens der FdP-Fraktion
Ablehnung des Nachtragskredi tbegehrens.

In der Abstj-mmung vereinigt der Antrag des Stadtrates
keine St imme auf  s ich,  während der  Antrag der  RFK Ein-
stimmigkFmit einigen Enthaltungen ergibt

d ie  inzwischen e inge-
Kan tonspo l i ze i .  E r
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Erweiterunq der Schulanlage Halden - Genehmiqung der
Abrechnung über Projektierungskredit

Hans-Rudol f  Abt ,  Präs j -dent  der  RPK, begründet  den Antrag
@üfungskomrnission,

Es werden verschiedene Fragen geste l I t ,  d ie  durch den
Liegenschaf tenvorstand beantwor tet  werden.

Br iq i t ta  Spörndl i  s te l l t  namens der  SP-Frakt ion den An-
t rag,  dass das Geschäf t  zurückgeste l l t  w i rd und der  GPK
zur  zusätz l ichen Abklärung zugewiesen werde.  Insbesondere
i s t  zu  p rü fen :

1. Ir larum wurde keJ.n Zusatzl<redit beantragt, obwohl
d i e  bew i l l i g t en  F r .  460 f000 . - -  s chon  L974  vo I I  aus -
geschöpf t  waren?

2.  L iegen a l lenfa l ls  erhebl iche Amtsver le tzungen vor?
Drängen  s i ch  ev t l ,  r ech t l i che  ode r  d i sz ip l i na r i sche
Massnahmen gegen d ie verantwor t l ichen Instanzen
au f?

hlerner  Kobe1 re icht  den Kompromiss-Vorschlag e in,  dass
die GPK lm Rahmen der  Prüfung des Geschäf tsber j -chtes d ie
geste3-1ten Fragen zu beantwor ten versucher  urn k lärend
zu  w i r ken .

Br ig i t ta  Spörndl i  is t  in  d iesem Sinne mi t  der  Er led l -gung
einverstanden.

Hans Leemann ste l l t  fo lgenden Zusatzantrag:

"Für  den Ante i l  der  ausgeführ ten Pro)ekt ierungsarbei t ,
der  für  das neue Pro jekt  verwendet  werden kann,  is t  be im
Kanton sofor t  e in  Subvent ionsgesuch e inzure ichen.  "

fn  der  1,  Abst immung
mit  L7 zu 12 St immen

wird dem Zusatzantrag Hans Leemann
entsprochen.

Die Hauptabstimmung inkl. den Zusatzantrag Hans Leemann
erg ibt  28 zu O St immen bei  e in igen Enthal tungen,  Damj- t
ist der Antrag angenonmen und der Nachtragskredit be-
w l I l i g t .
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Schluss der  Sl tzung

Gegen die Geschäftsführung werden keine Einwendungen
erhoben.

Der Ratspräsident macht auf die Rekursmöglichkeiten auf-
merksam.

Die nächste Si tzung f indet  am 7.  März L977 a ls  Arbei ts-
tagung (frele Aussprache) im reformierten Kirchgemej-nde-
haus stat t .  Es wi rd unter  Ausschh. lss der  Oef fent l ichkei t
ge tag t .

Stadtrat  Eugen Moor dankt  für  d ie  Würdigung seines
V'l irkens und wünscht den Ratsmitgl iedern für die Zukunft
a l les Gute und e ine segensre iche wei tere Tät igkei t  im
Dienste der  Stadt  Opf ikon.

Für  r icht iges Protokol l

Der  Ratssekretär
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Protokol l  geprüf t

Der  Ratspräs ident

Der  1.  V izepräs ident

Der  2.  V izepräs ident

7.  Februar  1977


